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«Nebelspalter» bietet Mix & Remix Asyl!

26

Nebelspalter
Oktober

2006

Geschichte wiederholt sich also doch.
Hier: die kompromisslosen Kritiker und
Erneuerer der Gesellschaft, die nichts als

der Wahrheit und demWohl der Menschheit

verpflichtet sind. Dort: eine marode
Machtelite, die nichts unversucht lässt,
Andersdenkende auszuschalten. Der
dänische Karikaturenstreit steckt den meisten

Cartoonisten noch in den Stiften, nun
ist bereits die nächste Fatwa über die
Branche der Bildsatiriker ergangen. Wieder

hat es ein Karikaturist gewagt, sich ein
Bild des erhabenen Propheten zu machen,
wieder fühlen sich offenbar zahllose

strenggläubige Fundamentalisten durch
die westlichen Medien in ihren Gefühlen
verletzt. Und wieder sind es wenige, die
sich wider die Proteste und Drohungen
und für die Meinungs- und Pressefreiheit
einsetzen. Der «Nebelspalter» gehört dazu.

Wir haben Mix & Remix, der mit seinen
Zeichnungen im Westschweizer Femsehen

am Anfang des neuen Karikaturenstreits

steht, umgehend politsatirisches
Asyl angeboten - selbstverständlich nach
geltendem Asylrecht. Das Papier rechts
identifizeirt den Zeichner zweifelsfrei als

Mix & Remix. Red.
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Der Prophet in der Sendung «Infrarouge» des Westschweizer Fernsehens am 12. September.
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